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Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 Süd 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TV 1896 Langenaltheim II : TTC Büttelbronn IV 
Dienstag, 16.01.2024, 20:00 Uhr

Schleussinger, Schmidt, Spanner und Hübner in Einzel und 
Doppel ungeschlagen

Mit einem 10:0-Gasterfolg gegen den TV 1896 Langenaltheim II hat der TTC Büttelbronn IV am
Dienstag in weniger als 100 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 Süd 2
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) gesammelt. Beim TV 1896 Langenaltheim II lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 2:30
behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant in diesem recht schnell beendeten Match
war allen voran das untere Paarkreuz.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nicht so gut lief es für Mews /
Wenninger bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Schleussinger / Schmidt. Nicht ganz mithalten
konnten Graf / Stadelbauer, beim 1:3 gegen Spanner / Hübner, obwohl sie nicht komplett
chancenlos waren. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Wenige Chancen hatte Michael Mews beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten
Gerhard Schleussinger, so dass Schleussinger seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Ein Satz reichte nicht, weshalb Michaela Graf die Begegnung gegen Helmut
Spanner, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Kurze Zeit später ging
es beim Spielstand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Die erfolgsbringende
Taktik fehlte Sandra Stadelbauer bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Bernhard Hübner ab Ballwechsel 1.
Da war final wirklich nichts zu holen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Daniel Wenninger
letztlich parat, um Klaus Schmidt final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Damit
war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Beim Stand
von 0:6 gingen die Spitzenspieler des TV 1896 Langenaltheim II und des TTC Büttelbronn IV in die
Box. Michael Mews verlor wenig später seine Partie gegen Helmut Spanner unterm Strich eindeutig
und nicht überraschend nach Sätzen mit 5:11, 6:11, 7:11. Ohne Satzgewinn für Michaela Graf verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Gerhard Schleussinger. Da war final wirklich nichts zu
holen. Sandra Stadelbauer hatte danach gegen Klaus Schmidt bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig
zu bestellen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Stadelbauer nun bei 2:8,
während Schmidt bislang 19 Siege und eine Niederlage zu verzeichnen hat. Bevor die beiden Vierer
an den Tisch gingen, stand es somit 0:9. Daniel Wenninger verlor dann sein Match gegen Bernhard
Hübner unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Mit dem letzten Match des
Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV 1896 Langenaltheim II am 19.01.2024 gegen den
ASV Suffersheim II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 25.01.2024 gegen den ASV
Suffersheim II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 1896 Langenaltheim II

Doppel: Mews / Wenninger 0:1, Graf / Stadelbauer 0:1 
Einzel: M. Mews 0:2, M. Graf 0:2, S. Stadelbauer 0:2, D. Wenninger 0:2 

 TTC Büttelbronn IV
Doppel: Schleussinger / Schmidt 1:0, Spanner / Hübner 1:0 
Einzel: H. Spanner 2:0, G. Schleussinger 2:0, K. Schmidt 2:0, B. Hübner 2:0
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